
Liebe Edelstalerinnen und Edelstaler ! 

Liebe Jugend ! 
 

 

Das Jahr hat Fahrt aufgenommen und ein         
Monat ist bereits vergangen ... 

Zu Jahresbeginn am Dreikönigstag hat die        
Gemeinde Edelstal - im Namen des Gemeindera-
tes und des Bürgermeisters - zum feierlichen 
Neujahrsempfang eingeladen und zahlreich 
sind Gäste zu uns gekommen. 

Nicht anwesend beim Neujahrsempfang der 
Gemeinde waren die Gemeinderäte der SPÖ-
Edelstal: Obwohl alle die Einladungen dazu  be-
reits ein Monat davor erhalten haben, hat der 
SPÖ-Parteivorsitzende Vizebürgermeister Franz 
HOFSTÄDTER nur 20 Stunden vor der Veranstal-
tung die Nichtteilnahme seiner SPÖ-
Gemeinderäte per Mail mitgeteilt.  

Bereits im Zuge unserer Vorstandssitzung am 
23.11.2023 hat SPÖ-Vizebürgermeister  Franz 

 

 

 

HOFSTÄDTER mein Ersuchen, beim Neujahrs-
empfang mitzuwirken und die Begrüßung der 
Gäste vorzunehmen - wie schon im Vorjahr - 
kurz und bündig abgelehnt: „Das mache ich 
nicht!“  

Leider sind viele weitere geladene SPÖ-Gäste 
unserer Einladung zum Neujahrsempfang - 
teilweise entschuldigt - nicht nachgekommen, 
wie etwa Landeshauptmann DOSKOZIL, wie  
auch alle Landesregierungsmitglieder und alle 
SPÖ-Abgeordneten aus unserem Heimatbezirk 
Neusiedl am See … 

Schade, ist unser Neujahrsempfang doch 
schon viele Jahre traditionell ein gemeinsamer 
Start in das neue Jahr! 
 

Im Namen aller Gemeindemitarbeiter*innen 
und Gemeinderäte*innen wünsche ich Ihnen 

eine schöne Zeit.  

Besonders allen Schüler*innen 
wünsche ich erholsame Semes-
terferien! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

     

 

    Gerald HANDIG, LAbg. 
    Bürgermeister      

 

WINTER  

2024 

Februar 2024 



 E D E L S T A L  I S T  I N F O R M I E R T  J A H R G A N G  2 0 2 4  –  W I N T E R  

Entsprechend der Bestimmungen der Bgld. Gemeindeordnung ist der Haushalt einer       

Gemeinde nach einem finanziellen Voranschlag zu führen, welcher für jedes Haushaltsjahr 

rechtzeitig zu erstellen und vom Gemeinderat zu beschließen ist.              

Während des Jahres kann es durchaus notwendig werden, einen finanziellen Nachtrags-

voranschlag zu erstellen und zu beschließen. 

Die Gemeinderäte der SPÖ-Edelstal haben in der Gemeinderatssitzung vom 27.11.2023  

weder dem Nachtragsvoranschlag 2023, noch in der Gemeinderatssitzung vom 

11.12.2023 dem Voranschlag für das Finanzjahr 2024, zugestimmt! 

Vizebürgermeister HOFSTÄDTER begründet die Nichtzustimmungen der SPÖ 

u.a. damit - so steht es auch in den SPÖ-Aussendungen geschrieben - dass ihm 

der Nachtragsvoranschlag als auch der Voranschlag „von Amtsleiterin GLOCK 

nicht erklärt wurden …!“  

 

Auf ein diesbezügliches Auskunftsersuchen bei der Gemeindeabteilung der Burgen-

ländischen Landesregierung verweist diese auf die eindeutigen Gesetzesbestimmungen 

der Bgld. Gemeindeordnung und führt unmissverständlich an:  

„Der Voranschlagsentwurf (das gilt auch für den Nachtragsvoranschlag) ist 

zu erstellen, kundzumachen und im Gemeindeamt zur öffentlichen Einsicht-

nahme aufzulegen. Jedes wahlberechtigte Gemeindemitglied ist zur Einsicht-

nahme im Entwurf berechtigt und schriftliche Einwendungen einzubringen.  

Das Gesetz sieht weder vor, dass die Amtsleiterin in dieser Zeit unein-

geschränkt für Erklärungen des Rechenwerkes zur Verfügung stehen muss, 

noch eine Verpflichtung, den Gemeinderatsparteien den (Nachtrags-)

Voranschlag zu erläutern.“ 

AUS DER GEMEINDERATSSITZUNG 

Nachtragsvoranschlag 2023 und Voranschlag 2024 

Ohne Angabe von Gründen haben die SPÖ-Gemeinderäte - in der Gemeinderatssitzung 

vom 11.12.2023 - auch dem mittelfristigen Finanzplan der Gemeinde Edelstal für die    

Jahre 2025 - 2028 nicht zugestimmt, obwohl darin wichtige Vorhaben veranschlagt sind. 



Christine HNAT zum 75. Geburtstag 

 

Veranstaltungen 
 

Fastensuppe 

Sonntag, 25.02.2024 nach der Hl. Messe 
 

Weltfrauentag-Kaffee der ÖVP Damen 

Freitag, 08.03. von 14 -19 Uhr im HdG 
 

 

 

 
 

ÖVP räumt auf! 

Samstag, 16.03.2024 

 

Kreuzweg im Tiergarten 

Samstag, 16.03.2024 
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WIR GRATULIEREN DEN GEBURTSTAGSKINDERN ... 

Elfriede GEIER zum 85. Geburtstag 

Gertrude RIECHL zum 90. Geburtstag Edith HARTNER zum 75. Geburtstag 

H e r a u s g e b e r  u n d  f ü r  d e n  I n h a l t  v e r a n t w o r t l i c h :   

G e m e i n d e  E d e l s t a l ,  2 4 1 3  E d e l s t a l ,  T e l :  0 2 1 4 5 / 2 2 4 6 ,  e - m a i l :  p o s t @ e d e l s t a l . b g l d . g v . a t  

E i g e n v e r v i e l f ä l t i g u n g :  S H A R P  M X - 3 0 6 1  



J A H R G A N G  2 0 2 4  –  W I N T E R   E D E L S T A L  I S T  I N F O R M I E R T  

NEUJAHRSEMPFANG 2024 

Bürgermeister Gerald HANDIG mit 

den Feuerwehrkameraden Orts-

feuerwehrkommandant -S te l l -      

vertreter Markus THALLER, Orts-

feuerwehrkommandant Philipp 

HANDIG und dem Abschnítts-

kommandant Thomas FREY 

Mit den Heiligen Drei Königen waren 

viele Gäste gekommen, um gemein-

sam auf das Neue Jahr anzustoßen. 

Musikalisch umrahmt wurde der fest-

liche Neujahrsempfang vom Kurt 

PREISSL-Bläserensemble. 

Auf ein gutes neues Jahr stoßen an: 

Medizinalrat Dr. Alois LINGITZ, Landtagspräsident a.D.         

Rudolf STROMMER, Bürgermeister Gerald HANDIG sowie 

Landtagsabgeordneter und Bürgermeister von HALBTURN 

Markus ULRAM 

 


